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Briefwahlbeantragung über personalisierten QR-Code  

Bürgerservice-Portal im krz-Verbandsgebiet anlässlich Wahl ausge-
rollt 

Fast unscheinbar wirkten die QR-Codes auf den Wahlbenachrichtigungen, die das Kommuna-
le Rechenzentrum Minden-Ravensberg / Lippe (krz) für seine Trägerkommunen zur NRW-
Landtagswahl 2017 verschickte. Doch sie hatten es in sich: Mit nur einem Klick forderten 
Wahlberechtigte mit deren Hilfe online ihre Briefwahlunterlagen an. Die Codes enthielten be-
reits alle personalisierten Daten zur Beantragung. Mit der Nutzung eines QR-Code-Readers 
auf Handy oder Tablett gelangte jeder direkt zu seinem eigenen QR-Wahlantrag. Möglich 
machte dies das neue Bürgerservice-Portal (BSP), das das krz im Vorfeld der Wahl für alle in-
teressierten Städte und Gemeinden eingerichtet hatte. Nahezu alle Verbandskommunen des 
krz haben als Ergänzung des BSP-Fachdienstes „Briefwahl-Antrag“ ihren Wahlberechtigten 
diese neue, komfortable WebApp angeboten. 

E-Government-Services müssen aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger einfach zu bedienen 
sein, das wissen die Kommunen und das krz. Um einen hohen Nutzungsgrad zu erreichen 
wurde daher der Online-Briefwahlantrag, den es bereits seit einigen Jahren gibt, weiter opti-
miert. Im einfachsten Fall ist nur noch ein Klick auf „Abschicken“ erforderlich und eingereicht 
ist der Antrag, denn alle erforderlichen Daten sind Teil der Codierung. Lediglich bei einer al-
ternativen Versand-Anschrift waren weitere Eingaben nötig. Einfacher war die Beantragung 
noch nie. Bei Versand-Adressen im Ausland wurde der Antragsteller direkt zum Fachdienst 
„Briefwahl-Antrag“ des BSP geleitet. Von den neuen Möglichkeiten wurde seitens der Brief-
wähler rege Gebrauch gemacht. So beantragten nach 17,5 % bei der Landtagswahl 2012 in 
diesem Jahr über 30% der Briefwähler den Wahlschein digital. Davon nutzten 20% den QR-
Code. 

Diese Dienstleistung ist Teil des Bürgerservice-Portals, welches seit 2014 für erste Kunden 
des Lemgoer IT-Dienstleisters eingesetzt wird. Das krz pilotierte diese Lösung inklusive 
WebApp mit dem Münchner Hersteller AKDB. Dabei ist nicht nur die Funktion der QR-Wahl 
neu, auch die Entwicklung und Verteilung der Software mittels Docker-Container-Technik 
fand zum ersten Mal statt. 

Den Rollout des BSP zur Landtagswahl 2017 nutzten viele krz-Verbandskommunen für ein 
Angebot weiterer Fachdienste zum Einwohnerwesen wie Melde- oder Wohnungsgeberbestä-
tigung. Gebührenpflichtige Services beinhalten auch sichere E-Paymentdienste wie Giropay 
oder Kreditkartenzahlung. Für die Anbindung der verschiedenen Zahlwege und die Verbu-
chung der Sollstellungen im Finanzverfahren KIRP wird die ePayBL-Plattform im krz genutzt. 
Die Fachdienste des BSP sorgen dafür, dass alle Antragsdaten direkt ins das Fachverfahren 
der Kommunen für Einwohnerwesen „OK.EWO“ einfließen. So wird nicht nur die Briefwahl für 
den Bürger komfortabler, auch die Arbeit für die Beschäftigten in den Verwaltungen wird ver-
einfacht. 
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Über das krz 

Kommunales Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (krz) 
Der ostwestfälische Service-Provider  

Das Kommunale Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (krz) in Lemgo wurde 1971 ge-
gründet und ist seit 1972 Informatik-Dienstleister der Kreise Minden-Lübbecke, Herford und 
Lippe sowie von allen 36 Städten und Gemeinden aus diesen Kreisgebieten. Direkt oder indi-
rekt werden über 11,5 Mio. Einwohner in NRW mit Services des krz betreut. 

Als kommunaler Zweckverband besitzt das krz den Status einer Körperschaft des Öffentli-
chen Rechts. Zu den traditionellen Aufgaben zählen unter anderem die Entwicklung, Einfüh-
rung und Wartung klassischer Kommunalanwendungen. Um dem hohen Anspruch gerecht zu 
werden, hält das krz für seine Kunden ein reichhaltiges Angebot an Software-Applikationen 
(Verfahren), Netzwerktechnik, Arbeitsplatz- und Server-Hardware und Dienstleistungen (Bera-
tung, Schulung, Installation, Wartung und Support) bereit. Das krz ist bekannt für einen aus-
geprägten Datenschutz sowie eine höchstmögliche Datensicherheit und ist der erste kommu-
nale IT-Dienstleister mit der BSI-Zertifizierung (ISO 27001). 

Über 250 engagierte und qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, von der Verwaltungs-
fachkraft bis hin zum Technik-Experten, sind Garant für die Umsetzung der Unternehmenszie-
le. Das krz unterstützt etwa 8.000 PC-Arbeitsplätze mit rund 10.500 Geräten in den Verwal-
tungen des Verbandsgebietes. Über die Mitglieder hinaus nehmen noch mehr als 600 weitere 
Kunden aus dem kommunalen Umfeld Dienstleistungen des krz in Anspruch. Der Service-
dienst und die Hotline sorgen für eine Datenverfügbarkeit von nahezu 100 %. 

Unter dem Motto „krz – Kunden rundum zufrieden“ ist das krz für seine Geschäftskunden ein 
zuverlässiger Partner. Ebenso stehen dem krz aufgrund seiner Mitgliedschaften in der Bun-
des-Arbeitsgemeinschaft der kommunalen IT-Dienstleister - VITAKO e. V. und im KDN, der 
Leistungsgemeinschaft von Kommunen, Landkreisen und Datenzentralen, starke Partner zur 
Seite, um Synergieeffekte optimal zu nutzen. 
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